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Inhaber Manfred Schneider
Seestr. 51 - 53 · 82237 Wörthsee
Telefon: 08153/98000 · Fax: 08153/8728 
E-Mail: aswteam@t-online.de · www.autofit-woerthsee.de

Der Auto-Service Wörthsee unterstützt die Jugendarbeit des SCW.
WIE?? Sagen Sie uns Bescheid, wenn Sie Vereinsmitglied sind. 
Dann werden wir von Ihrer Rechnung einen Anteil in einem 
Spendenkonto für den SCW sammeln - ohne Verlust für sie, 
aber mit Gewinn für die Wörthseer Jugend! Fragen Sie nach 
den Einzelheiten, wenn Sie demnächst wieder unser Kunde sind.
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Neues vom Vereinsvorstand

Lieber Leser,

würden Sie sofort alle Sportstätten benennen können, in denen Vereinsmitglie-
der des SC Wörthsee regelmäßig für Ihre sportlichen Ziele trainieren? Wohl 
kaum, denn die Einrichtungen sind, und das wird auch Sie überraschen, auf  
vier Orte verteilt. Die meisten unserer Sportler nutzen natürlich unsere Sport-
anlagen in Wörthsee. Dazu zählen das Sportgelände an der Etterschlager Straße 
mit dem neu erbautem Sportlerheim und zwei Fußballplätzen, die Schulturn-
halle und der Schulsportplatz. Aber mangels vergleichbarer Möglichkeiten vor 
Ort trainieren im Winter unsere Seniorenfußballer zur Gewöhnung an Wett-
kampfbedingungen für ihre Hallenturniere einmal in der Woche in der Sport-
halle des Gymnasiums in Gilching. Unsere Bewerber für das Sportabzeichen 
üben im Sommer regelmäßig für Langlaufstrecken auf  der Anlage des TSV 
Oberalting, dem ich dafür ganz herzlich für diese bereits langjährige „Duldung“ 
danken darf. Und schließlich trainieren etliche unserer Mitglieder im Rahmen 
des Sportabzeichenprogrammes für die Disziplin Schwimmen im Freibad Grei-
fenberg, wo auch regelmäßig die Abnahme in dieser Teilaufgabe erfolgt.
Angesichts dieser sicher für uns noch verbesserbaren Trainingsmöglichkeiten 
verfolgen auch wir vom SC Wörthsee mit großem Interesse die weitere Entwick-
lung der Planungen für die Errichtung eines neuen Schulgebäudes. Denn mit 
dem Abbruch der bisherigen und der Errichtung einer neuen Schulturnhalle 
sind auch wir direkt betroffen. Wir erhoffen uns natürlich, dass sich die Situ-
ation damit für uns nicht verschlechtert, sondern verbessert. Gerade der Neu-
bau einer Turnhalle mit den für eine zeitgemäße Sportnutzung erforderlichen 
Ausmaßen würde für unseren Verein einen enormen zusätzlichen Aufschwung 
bedeuten und uns damit in die gleiche Liga von Sportstätten versetzen, in der 
unsere Nachbargemeinden schon längst zu Hause sind. Nach unseren positi-
ven Erfahrungen bei der Planung des neuen Sportlerheimes vertrauen wir auch 
dieses Mal auf  unsere gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wörthsee. Ge-
meinsames Ziel sollte es daher sein zum Nutzen aller unserer Mitbürger und 
damit auch zur weiteren Steigerung unserer Lebensqualität in Wörthsee eine 
zukunftsfähige Sport- und Vereinsanlage zu errichten. Über eine entsprechende 
Einbindung in die Planungen, wie von unserem Herrn 1. Bürgermeister Flach 
in Aussicht gestellt, würden wir uns daher freuen.

Der

SC Wörthsee
wünscht Ihnen allen

ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr 

2010

kreuz in 18 Einzeln 11x siegreich blieb.
Die 1. Jugendmannschaft hat sich nach dem zweiten Aufstieg in Folge auch in 
der neuen Klasse gut etabliert und schließt die Vorrunde mit einem Spielver-
hältnis von 35:41 ab. Das beste Einzelergebnis erreichte Gustav Knudsen mit 
10:6.
Die neu gegründete 2. Jugendmannschaft erspielte sich 7:3 Zähler und liegt auf  
Platz zwei, wobei man dem Herbstmeister nur hauchdünn mit 5:7 unterlag.
Bei den Kreiseinzelmeisterschaften der Schüler erreichte Adam Knudsen das 
Endspiel, in dem er dann nach großer Leistung mit 2:3 an seinem Starnberger 
Konkurrenten scheiterte.
Am Dienstag, den 12.1. richtet die Abteilung die Kreiseinzelmeisterschaften 
Ü40 aus. Spielbeginn ist um 19 Uhr. Es kommen auch Doppel zur Austragung.
Am 31.1. fährt die Jugendabteilung mit einer Reihe von Nachwuchsspielern 
zum 1. Kreisranglistenturnier nach Herrsching. Zahlreiche Teilnahme ist er-
wünscht.

Günter Strobelt
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Dies wäre zugleich eine große Herausforderung für unseren Verein im Jahr 
2010.
Uns allen wünsche ich noch eine besinnliche Adventszeit und ein erfolgreiches, 
friedliches neues Jahr.

Herbert Gerber
1. Vorstand

Die Seite vom Vorstand

Allgemeines

Herbstfest 2009 – wieder ein besonderes Erlebnis

Auch dieses Mal war das gemeinsam 
von Förderverein Sportlerheim und 
SC Wörthsee gestaltete Herbstfest 
eine gelungene Veranstaltung. Neben 
der Inbetriebnahme des in einer Bau-
zeit von nur fünf  Monaten errichteten 
Gerätehauses waren das von Peppi 
Wittenberger organisierte Familien-
Fußball-Blitz-Turnier und das schon 
traditionelle Kuhfladenroulett die 
weiteren Höhepunkte des Festes. Un-

ter 15 teilnehmenden Mannschaften erreichten die „Roses“ den ersten Platz und 
freuten sich über Karten für ein Heimspiel des FC Bayern. In Rekordzeit und 
mit dem bisher jüngsten Sieger ende-
te das Kuhladenroulett. Nach bereits 
20 Minuten stand mit dem 7-jährigen 
Vincent der Gewinner fest. Noch ein-
mal herzlichen Glückwunsch nach 
Pentenried. Das Rahmenprogramm 
mit Blas-, Country- und Tanzmusik 
und Orientalischem Tanz begeisterte 
das zahlreiche Publikum ebenso wie 
die perfekte Moderation durch Mat-
thias Fiedel.
Der SC Wörthsee bedankt sich ganz herzlich bei allen Mithelfern, den Gästen, 
vor allem aber bei der Familie Deyhle, ohne deren großzügige Unterstützung 
die Durchführung des Festes in dieser Form nicht möglich gewesen wäre.

Herbert Gerber

Abteilung Tischtennis

Abteilungsleiter Günter Strobelt
+ Jugendleiter: Am Fuchsengraben 1c
 82319 Söcking
 Tel.:  08151/21125
 Mob.: 0175/5636341
 Fax.:  0151/270959

Damen als Remisköniginnen

Ein Unentschieden in einem Tischtennis Mannschaftsspiel ist im Vergleich zum 
Fußball eine eher seltene Sache, da das Endergebnis nur aus der Summe der 
einzelnen Teilpartien entsteht. Unseren Damen gelang nun in der laufenden 
Saison in der Bezirksliga in acht Spielen 5x diese ominöse Punkteteilung. So 
überwintert die Mannschaft im gehobenen Mittelfeld.
Ebenfalls gut in Szene setzen konnte sich die 1. Herrenmannschaft, die im Ge-
gensatz zum Vorjahr diesmal auf  ein fast ausgeglichenes Punktekonto verweisen 
kann.Das beste Einzelergebnis erzielte Stefan Büttner, der im vorderen Paar-

Freizeitsport / Tischtennis

Betreuung der Kinder und Jugendlichen werde ich von Claudia Friedl tatkräftig 
unterstützt.
Sollten sie neugierig geworden sein kommen sie doch einfach mal zum Schnup-
pern vorbei.

Zur Person: Daniel Leihbrock

Ich bin von nun an bei Ihnen der neue Übungsleiter in der Gruppe KiBoTu und 
somit der Nachfolger von Jule Doranth.
Ich bin 21 Jahre jung, wohne seit Mitte August hier in Wörthsee und leite in 
Huglfing seit ca. zwei Jahren zusammen mit meinem Bruder eine Bubenturn-
gruppe. Meine Hobbys sind Sport (Volleyball, Turnen, Tanzen und Snowboar-
den), Auto Tunen, Musik, PC und Partys.
Bei mir sind alle Kinder ab 6 Jahren mit turnerischen Fähigkeiten und Kennt-
nissen herzlich willkommen!
Das Turnen findet immer dienstags von 17:45 Uhr bis 19:00 Uhr in der Schul-
turnhalle von Wörthsee statt.
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Erfolgreiche Teilnahme bei der Wörthseeausstellung 2009 

Besonders erfolgreich verlief  die Teilnahme unseres Vereines an der diesjähri-
gen Wörthseeausstellung. Gemeinsam mit dem Förderverein Sportlerheim SC 
Wörthsee präsentierten wir 
unser erweitertes neues Sport-
programm und stellten die 
neuesten baulichen Entwick-
lungen beim Sportlerheim vor. 
Die Nachfragen der Besucher 
waren beachtlich groß, beson-
ders das neu ins Sportangebot 
aufgenommene Volleyballspie-
len erweckte großes Interesse, 
und weitere neue Mitglieder, 
darunter ein neuer Übungslei-
ter, konnten auch für die anderen Sparten angeworben werden. Damit ergibt 
sich eine für uns mehr als zufriedenstellende Bilanz, vielleicht sogar die erfolg-
reichste seit Beginn dieser Veranstaltung im Jahr 2002, bei der der SC Wörthsee 
von Anfang dabei ist. Wir danken allen unseren Besuchern für ihr gezeigtes 
großes Interesse.

Herbert Gerber

Jörg Steinert Ehrenmitglied

Man kann sie als die 
Väter des neuen Sport-
lerheimes bezeichnen, 
Dr. Dr. Albrecht Deyh-
le und Jörg Steinert. 
Mit ihrem unermüd-
lichen Einsatz und ih-
rem überaus großem 
Engagement waren 
sie maßgeblich an der 
Errichtung des neuen 
Sportlerheimes betei-
ligt. Jörg Steinert als 
Architekt und Planer, 
Albrecht Deyhle als Vorsitzender des Fördervereines Sportlerheim. Darum hat 

FreizeitsportAllgemeines

ein reduziertes Verletzungsrisiko
Es handelt sich um eine „echte“ Alternative zum Fußball; vor allem Mäd-• 
chen, die eine Ball- und Mannschaftssportart suchen, finden hier ihre „Ni-
sche“
In den Nachbargemeinden Inning und Herrsching gibt es seit langem sehr • 
erfolgreiche Mannschaften, was sicher zusätzlich motiviert
Die Freizeitrelevanz nimmt weiterhin zu: Beachvolleyballplätze gibt es mitt-• 
lerweile nicht mehr nur an den Urlaubsstränden, sondern auch in manchen 
Nachbargemeinden.

So trainieren nun seit Mitte September immer montags 2 Gruppen in der (ei-
gentlich zu niedrigen!) Schulturnhalle: derzeit um 17:30 Uhr etwa 20 Kinder 
und Jugendliche (die Altersregelung wird letztlich von unserem Trainer groß-
zügig gehandhabt), dann um 20:30 Uhr eine eingefleischte Schar von etwa 15 
Jung- und Altvolleyballern. Die Stimmung ist gut und die Truppe durchaus ge-
lehrig. Denn mit Bernhard Korilla konnte ein hervorragender Volleyballtrai-
ner gewonnen werden: leistungsorientiert, vielseitig, jederzeit Herr der Lage im 
Training (selbst in der großen und altersmäßig sehr gemischten Jugendtruppe), 
sachkundig und selbst perfekter Volleyballer. Es macht also viel Spaß dabei zu 
sein!
Der Traum eines jeden Freizeitvolleyballers wäre natürlich ein Beachvolleyball-
feld...
(Ein Traum ist unerlässlich, wenn man die Zukunft gestalten will – von Victor 
Hugo, frz. Dichter, 1802-1885)

Eva Schmitt

Zur Person: Bernhard Korilla

So, da stehe ich nun vor der schwierigen Aufgabe mich selber vorzustellen. 
Mein Name ist Bernhard Korilla, und ich bin ein neuer Übungsleiter beim SC 
Wörthsee. Einige von Ihnen kennen mich als Staudengärtner, Auinger Schmuck-
stauden oder vom Wochenmarkt.
Mein neuer Wirkungskreis ist seit Anfang des Schuljahres der Aufbau einer 
Volleyballgruppe im Verein. Seit meinem ÜL-Kurs vor zehn Jahren war ich 
in verschiedenen Vereinen und Sparten tätig. Jetzt will ich mich an dem Ort 
engagieren, an dem ich seit sechs Jahren lebe und arbeite. Meine eigene Volley-
balllaufbahn begann in der C-Jugend in Maisach und das Volleyballfieber hat 
mich nicht mehr losgelassen!
Bisher trainiere ich zwei Gruppen montags in der Schulturnhalle, zuerst die 
Kinder und Jugendlichen, dann die Erwachsenen-Mixedmannschaft. Bei der 
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AllgemeinesFreizeitsport

Der Wetterbericht war ausgesprochen schlecht, es sollte heftig regnen an diesem 
Tag und das eigens abgemähte Maisfeld gegenüber dem Sportplatz schien als 
Parkmöglichkeit auszuscheiden, zumindest für Fahrer mit Autos ohne Vierrad-
antrieb. Aber der Wettergott hatte ein Einsehen, jedenfalls mit den Spitzen-
teams, denn die waren längst alle im Ziel, als es gegen halb drei Uhr tatsächlich 
anfing wie aus Eimern zu schütten. Man musste also höllisch aufpassen auf  sei-
ner letzten Runde, dass man auf  dem steil bergab führenden Zieleinlauf  nicht 
ins Straucheln geriet. Nach einer wohlig warmen Dusche war man aber schnell 
wieder bester Dinge und konnte in aller Ruhe (oder nicht) die restlichen Zielein-
läufe verfolgen, bevor es dann wieder in die Brunnangerhalle zur Siegerehrung 
ging.
Ansonsten waren die Strecken wieder echte „Schmankerl“, wenn auch durch-
aus anspruchsvoll. Hatte man beispielsweise die Anstiege der Königsberg Runde 
(5,7 km) gemeistert, konnte man eine ganze Zeitlang den wunderbaren Ausblick 
über den Ammersee genießen, ehe man für den letzten Kilometer noch einmal 
die Zähne zusammenbeißen und das Letzte aus sich herausholen musste, denn 
hier warteten noch einige kraftraubende Anstiege, bevor das Ziel erreicht war. 
Anders die beiden kürzeren Strecken (2,7 und 4,3km): Da wurde man am Ende 
belohnt, es ging nämlich raus aus dem Wald und nur noch bergab auf  das Ziel 
zu, sodass einem hier noch einmal Flügel wuchsen und man nach der Staffel-
übergabe doch schnell wieder erholt war.
Resümee: Trotz aller Schwierigkeiten im Vorfeld (s.o.), trotz des einsetzenden 
Regens (die Temperatur war gut!) war es wieder eine tolle Veranstaltung: bes-
tens organisiert, von zahllosen Helfern unterstützt, gute Stimmung und wieder 
ein Erfolg im Sinne des Breitensports (etwa 190 Mannschaften aus dem Land-
kreis Starnberg). Bis 2010 – alle Jahre wieder!!!
Die Ergebnisse sind einzusehen unter www.blsv-starnberg.de
Wer den SCW verstärken will, ganz gleich in welcher Mannschaft, soll sich bitte 
bei mir 08153/89503 melden.

Eva Schmitt

Volleyball beim SCW

Der SCW freut sich besonders über die Neueinrichtung einer Volleyballabtei-
lung.
Volleyball erfreut sich steigender Beliebtheit und auch beim SCW gibt es seit 
längerem Nachfragen nach dieser Sportart. Die Gründe dafür scheinen offen-
sichtlich:

Volleyball ist technisch anspruchsvoll, dennoch schnell „spielbar“• 
Es ist eine Mannschaftssportart ohne direkten Gegnerkontakt; daher besteht • 

der SC Wörthsee nun auch Jörg Steinert anlässlich seines 70. Geburtstages die 
Ehrenmitgliedschaft verliehen. Diese Auszeichnung wurde zuvor nur an Dr. Dr. 
Albrecht Deyhle und Eduard Hellmeier vergeben. Der SC Wörthsee freut sich 
mit Jörg Steinert über diese Ehrung.
Lieber Jörg, wir wünschen Dir weiterhin alles Gute, vor allem gute Gesundheit 
und noch viel Freude in unserem Sportlerheim.

Herbert Gerber

SC Wörthsee heißt 1000. Mitglied willkommen

Passend zum 60. Gründungsjubiläum konnte unser Verein das 1000. Mitglied 
begrüßen. Mit dem Eintritt des 5-jährigen Simon Pröttel wurde erstmals in 
der Vereinsgeschichte die 1000-er Marke überschritten. Nicht überraschend ist 
aber, dass ein Kind das Jubiläumsmitglied ist, denn 54% unserer Vereinsmitglie-
der sind Kinder und Jugendliche. Im Rahmen der Sportabzeichenverleihung im 

neuen Sportlerheim über-
reichte der SC Wörthsee 
seinem neuen Mitglied 
einen Rodelbob, über den 
er sich sehr freute.
Wir wünschen Simon 
noch viel Spaß bei den 
Sportstunden unseres 
Vereines. Zur Ehrung 
gratulierten ihm auch sei-
ne Übungsleiterin für das 
Vorschulturnen, Christine 
Haak, und über 70 bei der 
Sportabzeichenverleihung 
anwesende Sportler des 
SC Wörthsee.

Herbert Gerber
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Abteilung Fußball

Abteilungsleiter: Arno Wischnewski
 Sylvester-Hörndl-Straße 10a
 82237 Wörthsee
 Tel.: 08153/7891

Jugendleiter: Rudolf Niembs
 Birkenweg 7a
 82237 Wörthsee
 Tel.: 08153/8118

Herren

Die Hinrunde der Seniorenmannschaften beendete die III. Mannschaft mit ih-
rem letzten Punktspiel beim FC Hofstetten II mit einem 5.2-Auswärtssieg.
Damit ergeben sich folgende Tabellenplätze und Punkte der drei Mannschaf-
ten:
I. Mannschaft:  5. Platz mit 24 Punkten
II. Mannschaft:  6. Platz mit 23 Punkten
III. Mannschaft: 5. Platz mit 23 Punkten
In der Hinrunde konnten alle drei Mannschaften das Optimum erreichen und 
mit etwas Glück sind in der Rückrunde noch ein oder zwei Plätze weiter nach 
vorne zu schaffen.
Wie jedes Jahr werden im Januar und Februar die eigenen Jugend- und Herren-
turniere in der Halle des Gilchinger Gymnasiums ausgetragen.
So spielt am 16. Januar die III. Mannschaft, am 6. Februar die II. Mannschaft 
und den Abschluß macht die I. Mannschaft mit ihrem Turnier am 7. Februar.
Auf  diesem Wege möchte ich mich als Abteilungsleiter für die konstruktive Ar-
beit der Fußballtrainer und die gute Zusammenarbeit mit der Vorstandschaft 
bedanken.
Ich wünsche allen Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch ins Jahr 2010.
Euer Arno Wischnewski

Abteilung
Freizeitsport/Turnen/Gymnastik

Abteilungsleiter: Brigitte Meyer
 Fichtenstr. 5
 82237 Wörthsee
 Tel.:  08153/7050

Der 25. Landkreislauf in Breitbrunn

Alle Jahre wieder…nein, nicht was Sie denken, sondern Landkreislaufzeit. Was 
heißt das?

als Läufer dem Mannschaftsführer rechtzeitig signalisieren: „ich laufe wieder • 
wie gehabt“ (dann alles klar!) oder „ich kann heuer nicht
(wg. Beruf, Reise, Verletzung; Schwiegermutter Geburtstag... – alles ehren-• 
werte Gründe);
als Mannschaftsführer: immer wieder umplanen, Ersatzläufer einplanen, die • 
Läufer anschreiben, gemeinsame Trainingstermine anbieten.

Für mich alles kein Thema, denn „Die wilde 12“ ist bestens motiviert, nimmt 
praktisch alle Trainingstermine wahr, bei kleineren Verletzungen  werden die 
Zähne zusammengebissen, die Neuen sind gleich mit Begeisterung dabei und 
jeder gibt sowieso immer sein Bestes!!!

Doch nun zum Event, dies-
mal am 10.10. in Breitbrunn: 
Trotz der vorher geschilderten 
Umstände konnte der SCW 
7 Mannschaften an den Start 
schicken: wie üblich 2 Da-
menmannschaften, die „alte“ 
Kindermannschaft sowie 1 
Tischtennismannschaft; aber 
keine 1. Herrenmannschaft 
(Gründe s.o.), dafür die 2. 
Herrenmannschaft und eine 
Ü-60 Herrrenmannschaft, 

genauso eine Neuerung wie die SpAzn Kinder von Johanna Benz. 

FreizeitsportFußball / Herren
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H e i z ö l - D i e s e l
S c h m i e r s t o f f e

Richard Gutjahr
Moosbichlweg 2, 82237 Wörthsee

Tel.: (08153) 7354
Fax: (08153) 986733

Rudolf Gutjahr
T e x t i l i e n
Moosbichlweg 2, 82237 Wörthsee

Tel.: (08153) 8371
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Die freundliche Segelschule am Wörthsee
Sportschifffahrtschule Wörthsee
Peter Gastl; Inh. Peter Hopmann

Praktische und Theoretische Ausbildung zu Segel- und Motorbootführerscheinen
Bootsverleih mit Segel-, Tret-, Ruder-, und Elektrobooten

82237 Steinebach; Seestraße 63; Tel. 08153/7650

12
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Damen

Damenmannschaft bereits für das Viertelfinale qualifiziert

Nach 9 von insgesamt 13 Spielen hat sich unsere Damenmannschaft schon für 
das Viertelfinale der Hobbyrunde qualifiziert. Mit 8 Siegen und 1 Niederlage 
steht man zusammen mit Hiltenfingen und Stoffen punktgleich an der Tabel-
lenspitze. Bei den verbleibenden 4 Spielen geht es nur noch darum, sich eine 
gute Ausgangsposition zu verschaffen. Allerdings trifft man gegen direkte Tabel-
lennachbarn, was auf  jeden Fall auf  spannende Spiele schließen lässt. Die Trai-
ningsbeteiligung in den Herbstmonaten war nicht unbedingt so, wie wir Trainer 
uns das erwartet hätten, aber gut – der Erfolg hat sich dennoch eingestellt. Aller-
dings sieht man auch, dass einigen Spielerinnen kontinuierliches Training fehlt, 
wodurch unser Spiel mehr vom Kampf  als von Spielkultur lebt.
Für die Hallensaison stehen bisher 2 Turniere fest, an denen wir teilnehmen 
werden, und zu beiden reist der SC Wörthsee als Titelverteidiger an. Hoffent-
lich können wir im März ähnliche Erfolge feiern wie letztes Jahr, als man 3 von 
4 Turnieren als Sieger verlassen hat. Um für diese neuen Aufgaben gerüstet zu 
sein, wurden unsere Mädels mit neuen Trikots und Trainingsanzügen ausgestat-
tet. An dieser Stelle gilt mein Dank dem E-Projekt Liebl und dem Steinebacher 
Pizzaservice, die sich als Sponsoren bereit erklärt haben, unsere Mannschaft zu 
unterstützen. Wir freuen uns immer wieder, wenn sich jemand findet, der der 
Damenmannschaft gern etwas sponsert.
Eine weitere große Unterstützung wäre, wenn Sie jemand kennen würden, der 
gern bei uns mitmachen will. Alle Mädels ab 14 Jahren sind bei uns herzlich 
willkommen.
In diesem Sinne wünschen die Mädels des SC Wörthsee eine schöne Advents-
zeit, frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2010.

Peter Legath

Jugend

A-Jugend

Mit sieben Punkten und mit einem Torverhältnis von 25 zu 43 Toren belegt die 
A-Jugend des SC Wörthsees den siebten Tabellenplatz.
Die Zugspitzhallenmeisterschaft findet dieses Jahr am 12.12. in Mammendorf  
statt. Für Mannschaften aus Geiselbullach, Puch, Mammendorf  und Gauting 
sowie den SC Wörthsee geht es um den Einzug in die nächste Runde. Im Feb-
ruar 2010 ist ein vom SC Wörthsee organisiertes Hallenturnier im Christoph-

Fußball / DamenFußball / Jugend
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Im Januar 2009 nahm das Team unter anderem am Hallenturnier des SCW teil 
und ab Mai klinkte man sich in die Ammerseerunde ein.
Seit September spielen die Jungs, die nun sogar ein Mädchen dazu bekommen 
haben, als F2 Jugend im Ligabetrieb. Zwischenzeitlich konnte sich auch die Blu-
menpopulation auf  dem Trainingsgelände erholen, denn was hier nun getrie-
ben wird, hat wirklich etwas mit Fußball zu tun. Zwei hohen Siegen (14:0 gegen 
Weil und 0:15 in Türkenfeld) folgte eine 0:11 Klatsche zu Hause gegen Greifen-
berg. In Kaufering ging es mit 2:1 knapp zur Sache und die Spiele gegen Eching 
und Inning endeten jeweils unentschieden. Ein Hallenturnier Ende November 
in Gauting brachte einen sehr respektablen 4. Platz.
Nun ist wieder eine Freiluftsaison vorbei, - es wird wieder etwas ruhiger auf  dem 
Trainingsgelände des SCW. Das Training findet jeden Samstag von 12:00 Uhr 
bis 14:00 Uhr in der Turnhalle der Grundschule statt.
Ich freue mich auf  jeden Fall auf  ein neues Jahr mit der F2 Jugend des SCW, 
lange wird es sowieso nicht mehr dauern, und der Torwart dieser Mannschaft 
steht zwischen mir und meinem Kollegen.

Es grüßt recht herzlich:
Ihr linker Torpfosten

P.S.: Wenn Sie mal Zeit haben, schauen Sie doch mal vorbei – und wenn´s nur 
auf  ein „Servus“ ist...

Alex Seelig
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Probst-Gymnasium in Gilching geplant. 
Bedanken möchte ich mich bei allen Spielern der A-Jugend und ganz besonders 
bei allen B-Jugend-Spielern, die ausgeholfen haben, wenn Not am Mann war. 
Auch bei Harald Dittrich und Arno Wischnewski möchte ich mich ganz herz-
lich für die stets gut funktionierende Zusammenarbeit bedanken. 
Zu guter Letzt wünsche ich allen zusammen fröhliche Weihnachten und ein 
erfolgreiches und gesundes neues Jahr 2010!

Helmut Riederer

B-Jugend

Nach dem erfolgreichen Ausflug nach Berwang Anfang September ging man 
mit viel Hoffnung in die Saison 2009/10. Leider wurden die ersten vier Punkt-
spiele teilweise unglücklich verloren. Durch Verletzungen einiger Spieler wurde 
die Personaldecke immer dünner und es kamen Unstimmigkeiten in der Mann-
schaft auf.
Durch drei Siege in Folge wurde es wieder besser und die Zuversicht stieg. Eine 
Woche nach dem letzten Pflichtspiel ging es gleich zur Hallenmeisterschaft. 
Nach nur einem Training in der Halle erreichte man zu großen Überraschung 
den 4. Platz. In den Gruppenspielen wurde man Zweiter und qualifizierte sich 
für das Halbfinale gegen den Ersten der Gruppe 2. Erst nach Verlängerung ging 
das Match gegen Kaufering verloren, somit verpasste man das Finale. Im Spiel 
um Platz 3 spielte man gegen Weil, das ebenfalls verloren ging.
Zum Schluss möchte ich mich bei allen Sponsoren und Gönnern der B-Jugend 
bedanken und wünsche ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2010.
Euer Harald Dittrich

D-Jugend

Eine ereignisreiche erste Saisonhälfte neigt sich langsam dem Ende zu. Sie bot 
unseren Zuschauern, mal waren es mehr, mal weniger, alles was ein Fußball 
Herz begehrt: spannende Spiele, schöne Tore, nervenaufreibende Nachspielzei-
ten. Jedoch auch vergebene, hochprozentige Torchancen und spielentscheiden-
de Schiedsrichter-Fehlentscheidungen.
Begonnen hat die Saison für die D-Jugend mit den ersten Trainingseinheiten 
Ende August. In Abwesenheit des „Cheftrainers“ Christoph Gschnaidtner über-
nahm C-Jugend -Trainer Alfons Hauser die Leitung des Training. Auf  diesem 
Wege sei ihm für seinen engagierten Einsatz herzlichst gedankt.
Das erste Spiel der Hinrunde wurde gegen den bis jetzt ungeschlagenen Tabel-
lenführer aus Wildenroth mit 0:5 verloren. Darauf  folgte eine Niederlage gegen 
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Um meine Erzählung zu beginnen, müssen wir uns zurück durch die Zeit in 
den Oktober 2006 begeben. Damals hat Rudi Niembs die Jüngsten des Ortes 
um sich versammelt, um ihnen das Spiel mit dem Runden und dem Eckigen 
etwas näher zu bringen. Viele der jungen Akteure, denen von ihren Eltern nach 
zweimal Training schon eine phantastische Fußballerkarriere bescheinigt wur-
den, fanden zwischen den einzelnen Ballkontakten doch dann immer die Zeit, 
ein paar Blümchen zu pflücken oder einem vorüber fliegendem Ferienflieger 
nachzuträumen.
Die „Wintersaison“ verbrachte Rudi mit seinen jungen Talenten dann in der 
Schulturnhalle und ich glaube es ist nicht gelogen, wenn ich sage, wirklich alle 
haben dem Frühjahr und damit der Rückkehr auf  den Rasen (und zu den Blüm-
chen) entgegengefiebert.

Der Frühling war dann endlich da und mit ihm kam ein neuer Trainer. Von nun 
ab übernahm Werner Schnabel das Training der Jungs, die sich ab sofort auch 
G-Jugend nennen durften. Es war ein arbeitsreicher Sommer und so manche 
Schweißperle wurde auf  dem Trainingsplatz vergossen, so manche Blumenfa-
milie mit roher Gewalt auseinander gerissen.
Doch wie es so ist, mit dem Fleiß kommt auch irgendwann der Preis. Man traf  
den Ball schon gleich beim ersten Dagegentreten und mit einigen Ausnahmen 
wurde auch auf  das richtige Tor gestürmt.
Nach dem Sommer kam der Herbst, auf  den Herbst folgt wieder der Winter. 
Trainiert wurde in der Halle des Sportlerheims und ein großer Termin rückte 
immer näher: Beim Hallenturnier des SCW sollten unsere G-Jugend-Kicker 
ein Einlagenspiel gegen Unterpfaffenhofen bestreiten. Das erste richtige Spiel! 
Mit den „alten“ grünen Trikots, die schon so manchen Jugendlichen beim SCW 
begleitet hatten, ging das Spiel zwar knapp verloren, aber die Jungs konnten 
das Publikum mit einigen schönen Spielzügen und Kurzpass-Spiel vor dem ei-
genen Strafraum gelungen unterhalten. Außerdem war der Gegner ja sowieso 
viel größer...

Im Frühjahr stieß dann Tobias Gschnaidtner als zweiter Trainer zurMannschaft 
– eine große Unterstützung – wie auch das teameigene Management, das sich 
langsam bildete. Die Jungs wurden mit eigenen signalorangen Trikots ausgestat-
tet, die es den Trainern und den Eltern leichter machten, Ihre Kinder auf  den 
Fußballplätzen wieder zu finden. Es wurden diverse Freundschaftsspiele gegen 
Schondorf, Inning, Planegg und andere ausgetragen und es war zu bemerken, 
daß sich so langsam so etwas wie eine Stamm-Mannschaft herausbildete.

Fußball / Jugend
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SC Wörthsee - TSV Jesenwang 8 : 2
SC Wessling - SC Wörthsee  2 : 2
FT J. Landsberg - SC Wörthsee  2 : 1
SC Wörthsee - TSV Schondorf  5 : 3
TSV Moorenweis - SC Wörthsee  2 : 6
SC Wörthsee - SV Mammendorf  4 : 2
TSV Landsberg - SC Wörthsee 1 : 5
In der U9 lässt sich noch keine Tabelle erstellen, da nicht alle Mannschaften 
einer Liga gegen die gleichen Gegner spielen. Unter unseren sieben Gegnern 
stehen wir nach Abschluss der Hinrunde auf  dem dritten Platz dicht hinter Wes-
sling und Landsberg, jedoch deutlich vor den nächsten Mannschaften.
Die Mannschaft begeisterte sich und alle Zuschauer mit schönem Kombinati-
onsspiel, großer Lauffreude und Kampfgeist. Wir traten in keinem Spiel mit der 
identischen Aufstellung an und rotierten auch auf  der Torwartposition. Dabei 
zeigte sich, dass die Spieler ihre Aufgaben zu übernehmen gelernt hatten. Mitt-
lerweile schießen die Jungs schon auch mal aus Versehen mit dem linken Fuß, 
was uns besonders freut, zeigt sich doch so, dass wir unsere Ziele erreichen.

Michi Schupp und Norbert Strangfeld

F2-Jugend

Servus. Ja, Sie haben richtig gelesen. Servus. Genau. Ich habe Sie begrüßt. Viele 
finden das bestimmt ein wenig seltsam. Warum? Das will ich Ihnen erklären. 
Uns Torpfosten wird im Allgemeinen wenig oder gar keine Kommunikationsfä-
higkeit zugetraut. Das ist aber so nicht ganz richtig. Wie Sie hier lesen können.
Ich will mich kurz vorstellen. Ich bin der linke Torpfosten des Tores auf  dem 
Trainigsplatz des SC Wörthsee, das näher am neuen Vereinsheim steht. Links 
aus der Sicht des Torwarts, versteht sich. Wie bereits erwähnt, werden Torpfos-
ten im Großen und Ganzen immer etwas unterschätzt. Zum Beispiel auch in 
Sachen Beobachtungsgabe. Ja, ja, die haben wir! Es passiert fast nichts, was wir 
auf  dem Fußballfeld nicht mitbekommen. Außer an den jeweiligen Eckfahnen, 
da ist ein bißchen toter Winkel. Es gibt auch Torpfosten, denen man nachsagt, 
daß sie sich drehen, um diesen toten Winkel auszuschalten. Einem sehr ent-
fernten Cousin von mir ist das mal passiert, der stand in Madrid im Bernabéu-
Stadion. Einmal hat er sich vor einem Championsleague Halbfinalspiel gedreht 
– aber naja, die Geschichte kennen Sie ja sicher...
Gut. Jetzt machen Sie doch Ihren Mund mal wieder zu. Weil, ich möchte Ihnen 
eine Geschichte erzählen.

Pentenried. Der erste und leider auch einzige Sieg wurde in Eichenau eingefah-
ren. Auf  Kunstrasen kontrollierte der SC Wörthsee das Spiel nach Belieben und 
gewann deutlich mit 5:2. Im darauffolgenden Spiel teilte sich die D-Jugend des 
SC Wörthsee die Punkte mit Gauting, nachdem Wörthsee in der Nachspielzeit 
noch das Unentschieden erzielen konnte.
Doch war von nun an der Fußballgott Wörthsee nicht mehr wohl gesonnen. 
So wurde die Mannschaft zum Beispiel in Adelshofen massiv vom dortigen 
Schiedsrichter benachteiligt. Nach einer exzellenten ersten Halbzeit mit Fuß-
ball auf  „Champions League“- Niveau und einer klaren 3:0 Führung, war der 
Referee leider nicht mehr im Stande klare Abseitssituationen zu erkennen. Da-
durch begünstigt konnte Adelshofen die 3 Tore aufholen um letztlich mit 4 : 3 
zu gewinnen (von den Toren waren 3 aus eindeutiger Abseitsposition geschossen 
worden) .
Leider wurde die Mannschaft durch Krankheit und Verletzungen einiger Spie-
ler entscheidend geschwächt. So befindet sich die D-Jugend im Moment auf  
dem vorletzten Platz der Tabelle. Diese Platzierung spiegelt jedoch in keinster 
Weise die Leistung und das Potential der Mannschaft wieder! 
Bei weiter konstant hoher Trainingsbeteiligung der Spieler ist davon auszuge-
hen, dass in der Rückrunde noch vieles möglich sein wird.
Nun wünsche ich euch allen frohe Weihnachten und einen guten Start in das 
Fußballjahr 2010.

Christoph Gschnaidtner

E1-Jugend

Am 19.9. hatten wir unser 1. Saisonspiel gegen den TSV Moorenweis. Die 
Mannschaft war gut eingespielt und begann sehr offensiv. Obwohl wir schnell in 
Führung gingen, verloren wir am Ende das Spiel sehr unglücklich. Dies wieder-
holte sich im darauf  folgenden Spiel gegen Penzing. Die Mannschaft verstand 
dann aber in den nächsten Spielen sehr schnell, nun auch besser zu verteidigen 
und nicht nur nach vorne zu spielen. Ein wichtiger Verteidiger, Omid Naijjar-
mansur, hat im Sommer die Mannschaft, wegen Umzug verlassen müssen. Till 
Benz und Oskar Fisser können den Verlust aber nun gut ausgleichen. 
Nun folgten 4 Siege gegen TSV Türkenfeld, SpFrd Windach, SV Inning/A und 
den FC Weil und ein Unentschieden gegen den VFL Kaufering. Am Ende der 
Hinrunde stehen wir nun auf  dem 4. Tabellenplatz, mit 13 Punkten punktgleich 
mit dem VFL Kaufering, der auf  Rang 3 ist.
Insgesamt möchte ich die Leistungen der Mannschaft loben. Stürmer Borow-
ski und Aurigemma verwandelten Ihr Chancen fast immer, das Mittelfeld mit 

Fußball / JugendFußball / Jugend
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Kirchmeier, Schambeck, Neumann und Seeliger, spielte kompakt aber auch kre-
ativ nach vorne, meistens aber etwas zu offensiv. Und natürlich unser Torwart, 
Nathalie Dittrich ist nach wie vor der starke Rückhalt der Mannschaft. Mit dem 
neuen Spieler, Jakob Schaal haben wir nun auch zusätzlich Verstärkung bekom-
men. Ein sehr einsatzfreudiger Spieler, der auch bei seinem ersten Spiel gegen 
Kaufering sehr gute Leistungen im Sturm zeigte.
Am 14.11. waren wir zum Vorrundenturnier der Junioren-Hallenmeisterschaft 
des BFV eingeladen. Der 1. Platzierte nimmt an der Endrunde am 16.1. in 
Puchheim teil. Trotz hervoragenden Leistungen, vorallem kämpferisch, reichte 
es nur zu einem 3. Platz (Punktgleich mit dem 2. Platzierten). Die Mannschaft 
war diesmal wach, spielerisch gut, aber das nötige Glück war nicht auf  unserer 
Seite.
Ich freue mich auf  die anstehenden Hallenturniere im Januar und Februar und 
der Rückrunde 2010. Euch, liebe Spielereltern sei gedankt, für Fahrdienste und 
der tollen akkustischen Unterstützung bei unseren Spielen.

Raymond Seeliger

Neue Trikots für die E1-Jugend

Seit Anfang der Saison verfügt die 
E1-Jugend nun auch über neue Tri-
kots. 
Vielen Dank nochmals an Anne Fis-
ser, die den Sponsor vermittelte.
Sponsor ist Dr. Harald Lossau, Ge-
schäftsführer der Firma „dynamic 
systems“ mit baldigem Firmensitz in 
Etterschlag.
Vielen Dank Harald!

Raymond Seeliger

E3-Jugend

Eine sehr erfreuliche und erfolgreiche Vorrunde hat die E3-Jugend des SC Wör-
thsee gespielt. Die Mannschaft der beiden Trainer Peppi Wittenberger und Alex 
Hradecky steht mit 39:19 Toren und 18 Punkten aus 7 Spielen hinter Tabellen-
führer Jahn Landsberg 3 auf  einem guten 2. Tabellenplatz.
Am letzten Wochenende in den Sommerferien fuhren alle 12 Spieler zusammen 

mit den Spielern der F1-Jugend des SCW und mit deren Trainer bzw. Betreuer 
für drei Tage nach Kirchdorf  in Tirol (Österreich) ins Trainingslager. Neben 
4 Trainingseinheiten standen auch eine Rafting-Tour mit Schlauchbooten auf  
der Tiroler Ache und ein Ausflug zur Sommerrodelbahn in Durchholzen auf  
dem umfangreichen Erlebnisprogramm. Im Hotel Alphof  der Familie Seiwald 
waren alle bestens versorgt und untergebracht worden. Rundum eine wunder-
bare Veranstaltung, die alle Spieler und Beteiligten zu einer Einheit zusammen 
geschweißt hat und aus Sicht der Trainer unbedingt wiederholt werden sollte.
Den Schwung dieses Trainingscamps nahmen die Spieler dann auch mit in die 
neue Saison. Ein Spiel gegen den Tabellenführer von Jahn Landsberg 3 wurde 
verloren. Alle anderen 6 Saisonspiele gegen Kaufering 4, Jahn Landsberg 4, 
Windach 3, Türkenfeld 2, Mammendorf  3 und Schondorf  3 wurden souverän 
gewonnen.
Das Team zeichnet sich vor allem durch seine mannschaftliche Geschlossenheit 
aus. Während viele Gegner meistens ein oder gar zwei sehr starke Spieler in ih-
ren Reihen haben, hat die E3-Jugend des SC Wörthsee dreizehn nahezu gleich-
wertige Spieler, die sich gegenseitig in technischer, spielerischer, lauftechnischer 
und kämpferischer Hinsicht bestens ergänzen. Rundum eine tolle Mannschaft, 
mit der es unheimlichen Spaß macht, zu arbeiten und vor allem, wenn man sie 
spielen sieht.

Peppi Wittenberger und Alex Hradecky

F1-Jugend

Altersbedingt mussten wir uns zu Beginn der Saison von einigen Spielern tren-
nen, die fortan in der E-Jugend spielen. Dadurch schrumpfte unser Kader auf  
neun Kinder zusammen. Da nicht an jedem Spieltag alle Spieler Zeit haben, 
verstärkten wir uns bei jedem Spiel mit Spielern aus der E3, die jedoch vom 
Alter her noch zur U9 gehören.
Die Saison begann mit einem Trainingslager in Tirol, das die Kinder auf  die 
kommende Spielzeit vorbereiten sollte. Wir hatten uns als nächste Schwerpunk-
te das Spiel mit beiden Füßen und die Verfeinerung der ohnehin schon guten 
taktischen Ausrichtung vorgenommen. Wesentlicher Bestandteil des Trainings 
und der Spiele ist auch, dass die Kinder nicht auf  eine feste Position spezialisiert 
werden, sondern die Aufgaben jeder Position zu lernen, den Torwart einge-
schlossen.
Mit unserem ersten Spiel gegen den TSV Jesenwang begann die Saison verhei-
ßungsvoll mit einem deutlichen 8:2-Erfolg. Die Ergebnisse aller Hinrundenspie-
le hier zusammengefasst:

Fußball / Jugend Fußball / Jugend



www.sc-woerthsee.de

Sport-Club Wörthsee e.V. Sport-Club Wörthsee e.V.

www.sc-woerthsee.de
1720



 

Sp
or

ta
n

ge
b

ot
e 

H
er

b
st

/
W

in
te

r 
 2

00
9/

20
10

 
T

u
rn

e
n

 /
 G

y
m

n
a

s
ti

k
 /

F
re

iz
e

it
/F

u
ß

b
a

ll
 

In
 d

e
r 

S
c

h
u

ls
p

o
rt

h
a

ll
e

 
 

 M
ut

te
r-

K
in

d-
Tu

rn
en

 
bi

s 
5 

Ja
hr

e 
D

ie
ns

ta
g 

 
15

00
- 1

630
  

R
ud

i  
N

ie
m

bs
 

 
08

15
3-

81
18

 
Vo

rs
ch

ul
tu

rn
en

 
 

4-
6 

Ja
hr

e 
 

M
itt

w
oc

h 
 

16
00

-1
700

  
S

te
ffi

 K
re

ts
ch

m
er

 
 

08
15

3-
98

76
86

 
 

 
 

 
 

D
on

ne
rs

ta
g 

16
30

-1
730

  
C

hr
is

tin
e 

H
aa

k 
 

08
15

3-
98

44
69

 
Tu

rn
en

 S
ch

ül
er

 (m
/w

) 
6-

10
 J

ah
re

 
D

ie
ns

ta
g 

 
17

45
-1

900
  

D
an

ie
l L

ei
br

oc
k 

   
   

   
   

   
   

   
 0

81
53

-4
09

85
01

 
K

oo
rd

in
at

io
ns

sc
hu

lu
ng

 
K

in
de

r 
 

D
on

ne
rs

ta
g 

15
30

-1
630

  
R

ud
i N

ie
m

bs
 

 
08

15
3-

81
18

 
Ei

nr
ad

/B
ew

eg
un

gs
kü

ns
te

 
bi

s 
9 

Ja
hr

e 
M

on
ta

g 
 

16
30

-1
73o

 
 

In
ge

 S
tro

hm
ei

er
 

 
08

15
3-

86
89

 
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  D

on
ne

rs
ta

g 
   

   
   

   
18

00
-1

90o
   

   
 

Je
ss

ic
a 

  K
ro

pp
   

   
   

   
   

   
   

  
08

15
3-

87
89

 
 

Vo
lle

yb
al

l 
 

Ju
ge

nd
 

 
M

on
ta

g 
 

17
30

-1
900

  
B

er
nh

ar
d 

K
or

ill
a 

 
08

15
3-

98
46

29
 

 
 

 
E

rw
ac

hs
en

e 
M

on
ta

g 
 

20
30

-2
200

 
 

B
er

nh
ar

d 
K

or
ill

a 
 

08
15

3-
98

46
29

 
B

as
ke

tb
al

l (
m

/w
) 

 
 

 
M

itt
w

oc
h 

 
21

00
-2

200
  

Fl
or

ia
n 

N
ie

m
bs

 
 

08
15

3-
81

18
 

Fi
tn

es
s-

G
ym

na
st

ik
  (

m
/w

) 
 

 
D

on
ne

rs
ta

g 
19

00
-2

030
  

S
ilv

ia
 P

en
ke

r-
H

ai
nd

l 
08

15
3-

74
06

 
R

hy
th

m
us

 &
 F

itn
es

s 
(m

/w
) 

 
 

M
itt

w
oc

h 
 

19
30

-2
030

  
W

er
ne

r K
as

tiu
ni

g 
 

08
15

3-
89

19
8 

F
u

ß
b

a
ll

 
 Ja

hr
ga

ng
  2

00
4 

 
 

 
S

am
st

ag
  

10
00

-1
200

  
A

rn
o 

W
is

ch
ne

w
sk

i 
 

08
15

3-
78

91
 

 
 

 
 

 
 

Sc
hü

le
r:

  
 

F2
-J

ug
en

d 
S

am
st

ag
  

12
00

-1
400

  
W

er
ne

r S
ch

na
be

l 
 

08
15

3-
89

41
1 

 
 

 
F1

-J
ug

en
d 

Fr
ei

ta
g 

 
15

00
-1

630
 

 
N

or
be

rt 
S

tra
ng

fe
ld

 
 

01
77

-7
82

82
0 

 
 

 
 

E
3-

Ju
ge

nd
 

Fr
ei

ta
g 

 
13

30
 - 15

00
  

Jo
se

f W
itt

en
be

rg
er

  
08

15
3-

89
43

4 
 

 
 

E
2-

Ju
ge

nd
 

D
ie

ns
ta

g 
 

16
30

-1
745

  
D

av
id

 M
ül

le
r 

 
08

15
3-

98
48

98
 

 
 

 
E

1-
Ju

ge
nd

 
S

am
st

ag
  

14
00

-1
600

  
R

ay
 S

ee
lig

er
 

 
08

15
3-

88
15

43
 

Ju
ni

or
en

: 
 

D
-J

ug
en

d  
S

am
st

ag
  

08
15

-1
000

  
C

hr
is

to
ph

 G
sc

hn
ai

dt
ne

r 
08

15
3-

83
54

 
 

 
 

C
-J

ug
en

d  
Fr

ei
ta

g 
 

16
30

-1
800

  
H

en
rik

 K
nu

ds
en

 
 

08
15

3-
86

05
 

 
 

 
 

B
-J

ug
en

d 
 

M
itt

w
oc

h 
 

18
00

-1
930

  
H

ar
al

d 
D

itt
ric

h 
 

08
15

3-
75

92
 

 
 

 
A

-J
ug

en
d 

 
M

itt
w

oc
h 

 
18

00
-1

930
  

H
el

m
ut

 R
ie

de
re

r 
 

08
15

3-
85

73
 

 
 

 
 

D
am

en
: 

 
 

ab
 1

4 
Ja

hr
e 

M
on

ta
g 

 
19

00
-2

030
  

P
et

er
 L

eg
at

h 
 

08
15

3-
89

41
3 

 
 

 
 

 
 

 
 

H
er

re
n:

 
 

 
I +

. I
I 

 
D

on
ne

rs
ta

g 
20

30
-2

200
  

Lu
dw

ig
 B

al
s 

 
08

10
5-

25
24

9 
 

 
 

 
D

ie
 T

ra
in

in
gs

ze
ite

n 
fin

de
n 

in
 d

en
 W

in
te

rm
on

at
en

 N
ov

em
be

r b
is

 M
är

z 
in

 d
er

 S
ch

ul
tu

rn
ha

lle
 s

ta
tt 

 
 T

is
c

h
te

n
n

is
 

  
 

 
 

 
 

Sc
hü

le
r/J

ug
en

d 
 m

/w
 

 
 

D
ie

ns
ta

g 
 

19
00

-2
030

  
B

al
in

t S
za

va
 

 
08

15
1-

27
71

69
 

 
 

 
 

 
Fr

ei
ta

g 
 

18
00

-1
930

  
A

le
xa

nd
er

 S
ch

m
id

t 
 

08
15

1-
97

20
03

 
Er

w
ac

hs
en

e 
m

/w
 

 
 

 
D

ie
ns

ta
g 

 
19

00
-2

200
 

 
G

ün
te

r S
tro

be
lt 

 
01

75
-5

63
63

41
 

 
 

 
 

 
Fr

ei
ta

g 
 

19
00

-2
200

 
 

G
ün

te
r S

tro
be

lt 
 

01
75

-5
63

63
41

 
Pu

nk
ts

pi
el

er
 m

/w
  

 
 

S
am

st
ag

  
15

30
-2

000
  

G
ün

te
r S

tro
be

lt 
 

07
15

-5
63

63
41

 
 

 
 

Im
 D

r.
-A

lb
re

c
h

t-
D

e
y

h
le

-H
a

u
s

 
 

J
u

d
o

 
 Sc

hü
le

r m
/w

 
A

nf
än

ge
r/F

or
tg

es
ch

rit
te

ne
 

D
on

ne
rs

ta
g 

17
00

-1
850

  
R

ud
i N

ie
m

bs
 

 
08

15
3-

81
18

 
 

 
 

 

B
a

ll
e

tt
 /

 G
y

m
n

a
s

ti
k

 /
 F

it
n

e
s

s
 

 K
in

de
rt

an
z 

4 
bi

s 
8 

Ja
hr

e 
 

M
on

ta
g 

 
15

00
-1

830
  

A
nn

el
ie

se
 W

in
kl

er
 

 
08

15
3-

99
04

34
 

 K
in

de
rb

al
le

tt 
 

 
 

M
itt

w
oc

h 
 

14
30

-1
530

  
A

nd
re

a 
 A

ic
he

r 
 

08
14

3-
44

40
37

8 
Tä

nz
. B

ew
eg

un
g 

M
ut

te
r u

nd
 K

in
d 

 
M

itt
w

oc
h 

 
15

30
-1

630
  

A
nd

re
a 

 A
ic

he
r 

 
08

14
3-

44
40

37
8 

K
in

de
rb

al
le

tt 
 

 
 

M
itt

w
oc

h 
 

16
30

-1
730

 
 

A
nd

re
a 

 A
ic

he
r 

 
08

14
3-

44
40

37
8 

Ja
zz

ta
nz

  
Ju

ge
nd

lic
he

 
 

Fr
ei

ta
g 

 
17

30
-1

900
  

A
nd

re
a 

 A
ic

he
r  

 
08

14
3-

44
40

37
8 

 Fu
nk

tio
ns

gy
m

na
st

ik
   

 m
/w

  
 

M
on

ta
g 

 
08

15
-0

915
 

 
S

yl
vi

a 
P

en
ke

r 
 

08
15

3-
74

06
 

Po
w

er
-G

ym
na

st
ik

   
   

  
 

 
D

ie
ns

ta
g 

 
08

30
-1

000
  

Th
ek

la
 K

el
le

r 
 

08
15

3-
90

70
47

 
En

er
gy

-D
an

ce
   

 m
/w

   
(fä

llt
 im

 J
ul

i a
us

)  
   

   
   

   
  M

itt
w

oc
h 

 
10

00
-1

100
  

Jo
ha

nn
a 

B
en

z 
 

08
15

3-
99

05
77

 
St

ep
-A

er
ob

ic
 / 

B
od

y-
Sh

ap
e 

   
 

M
on

ta
g 

 
19

00
-2

030
  

B
ia

nc
a 

B
ili

ck
y 

 
08

15
3-

98
44

80
 

 
 

L
a

u
ft

re
ff

e
n

 /
 L

a
u

ft
ra

in
in

g
 

La
uf

tr
ef

f  
m

/w
   

   
 K

uc
ku

ck
st

r./
W

al
ds

tr.
  

S
on

nt
ag

 
 

09
00

-1
000

  
G

er
d 

La
ck

m
an

n 
 

08
15

3-
82

26
 

La
uf

tra
in

in
g 

m
/w

  S
po

rtp
la

tz
 O

be
ra

lti
ng

   
   

   
   

   
   

M
on

ta
g 

   
   

   
   

   
   

19
00

-2
030

  
   

   
   

   
   

S
ie

gf
rie

d 
R

uf
   

   
   

   
   

   
   

   
   

08
14

3-
76

25
 

18 19


